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Zwei Punkte aus zwei Spielen macht im Schnitt 1,0 pro Spiel.
Aber wichtiger als all diese komplizierten Rechenspiele ist
die Tatsache, dass die Mannschaft gezeigt hat, dass sie in
der neuen Liga mithalten kann und der sportliche
Klassenerhalt möglich ist. Zimme hat zusätzlich gezeigt das
er sich in den unteren Ligen immer zurückgehalten hat und
nun wo es mehr darauf ankommt austeilen, schlagschiessen
und sich in 10Minuten umziehen kann.
Sehr lobenswert ist, dass trotz des engen Terminplanes sich
Schwatte absolut Verantwortungsbewusst an die gesetzlich
vorgegeben Lenk- und Ruhezeiten hält und auch die
Körperhygiene nicht vernachlässigt. Weiter so! Ansonsten
ist nach dem heutigen Spiel Halbzeit und man kann sicher ein
erstes Fazit ziehen. Laut El P. soll auch vor dem letzten
Saisondrittel nicht noch einmal auf dem Transfermarkt
nachgebessert werden, aber was haben Präsidenten nicht
alles schon erzählt. Wasmachen Guido Hiller, T.P. Kirton oder
Rusty Stegmann eigentlich gerade? Den heutigen Gegner -
die Radeberg Smilers - hatte zu seiner aktiven Zeit Knut fast
im Alleingang besiegt, nun hat Knut aber den Flugschein
abgeben und somit müssen wir ohne ihn versuchen die 3
Punkte an der Pieschener Allee zu behalten. Möge die Macht
mit uns sein.

Im

werben, bringt
dem Verein und

Ihnen Erfolg.

“Flug-Blatt”

Beachten Sie bitte
das Rauchverbot in

der Eishalle!



Zeitstrafe verbüßen. Doch der Gastgeber wusste wiederum kein
Kapital aus der numerischen Überlegenheit zu schlagen. Gerade
war die Zeitstrafe gegen die Pilots abgelaufen, da startete auf der
rechten Angriffseite ein Angriff über #66 Pat. Sein Querpass in
die Mitte fand#37Zimme.Miteinem fulminanten Schlagschuss
beförderte er den Puck ins WSW-Tor. Wenig später konnten die
Pilots sich im Powerplay beweisen und zeigten das sich das
knallharte Drilltraining von Partisan bezahlt macht. Der Puck
wanderte schön durch das Drittel der Allstars bis zu #13 Jan.
Dieser versenkte den Puck von der blauen Linie zur 4:2 Führung.
Doch innerhalb von wenigen Sekunden kurz vor Spielende
verspielte man die 2-Tore-Führung. Zunächst kam nach einem
Bully ein Verteidiger frei zum Schuß und überwand Satt'l zum
3:4. Und nur einen Angriff später lag der Puck wieder im Netz.
Plötzlich standen 2 Allstars allein vor dem Tor und ließen sich die
Großchance nicht entgehen. 4:4 nach 60 Minuten. Hätte das
jemand den Pilots vor dem Spiel prophezeit, dann wäre man
hoch zufrieden gewesen, doch so ließ man kurz die Köpfe
hängen Doch nicht lange, denn aufgrund der knappen Eiszeit
musste nun das Penaltyschiessen die Entscheidung bringen.
Nur Rehn verwandelte für Weißwasser. #41 Partisan, #13 Jan
und #69 Ingo dagegen verwandelten ihre Penaltys zum Sieg der
Pilots.

6:30 Uhr war bei angenehmen Minustemperaturen Treff zur
längsten Auswärtsfahrt der Saison. Gut: Während sich ein Teil
der Mannschaft schon einmal an die Temperaturen auf dem Eis
gewöhnten und langsam sich in Eiszapfen verwandelten,
beobachtete sich Schwatte beim Zähneputzen im Badspiegel.
Schlecht: Der Schwatte war als Busfahrer eingeplant. Nach
verspäteter Abfahrt wurde durch sportliche Fahrweise der
Zeitrückstand wieder aufgeholt. Neuling in der Liga, den Abgang
der beiden Topscorer verkraften müssen und gegen ein Team
spielen welches schon 3 Saisonspiele bestritten hat - keine
optimalen Vorraussetzungen für den Liganeuling.

Den besseren Start erwischter trotzdem die Pilots. Aus einer
sicheren Abwehr versuchte man sofort das Spiel zu kontrollieren
und wurde schon beim 3. Wechsel mit dem Führungstreffer
belohnt. #72 Falk passte gekonnt auf #33 Frommi und dieser
verwandelte aus Nahdistanz ins linkere obere Eck. Erstes
Saisontor für ihn, erstes Saisontor für die Pilots, erstes Tor in der
Extra-DTL, macht 3 Kästen zum nächsten Spiel… Weisswasser
tat sich sehr schwer gegen das optimal von Partisan eingestellte
Team und kam nur durch Einzelaktionen gefährlich vor das Tor
von #23 Satt'l. Aber genau durch so eine Aktion fiel noch im
ersten Drittel der etwas unverdiente Ausgleich. Michael Rehn,
der beste Weisswasseraner an diesem Tag, setzte sich gekonnt
durch und verwandelte zum 1:1. Völlig unbeeindruckt spielten
die Dresdner weiter ihr Spiel und kamen durch #13 Jan zur
nächsten hochkarätigen Chance. Doch sein Schuss krachte an
die Latte. Der zweite Spielabschnitt startete optimal. Die Allstars-
Verteidiger legten den Puck für unsere #55 Hanni maßgerecht
auf und dieser verwandelte eiskalt ins kurze Eck. 9 Sekunden
nach Wiederanpfiff! = DTL Rekord! Wiederum der bärenstarke
Rehn nutze eine Unachtsamkeit der Defensive und stellte mit
seinem zweiten Treffer den Ausgleich wieder her. Zufrieden mit
der eigenen Leistung und überrascht wie gut man in der neuen
Liga mithalten kann und die neue Regelauslegung beherrscht
obwohl der HSR nach eigenen Angaben nach der alten Pfiff, ging
man in die zweite Drittelpause. Zunächst musste #37 Zimme ein

Weißwasser Allstars - Dresdner Ice Pilots

0:1 Jens Frommann (Falk Staudler) - 3:10
1:1 Michael Rehn (Paul Rubin) - 12:25
1:2 Daniel Hanschmidt 20:09
2:2 Michael Rehn (Mario Krahl) 28:40
2:3 Heiko Zimmermann (Patrick Lahr) 5-4 ÜZ - 45:51
2:4 Jan Hoffmann (Patrick Lahr) 5-4 ÜZ - 49:32
3:4 Daniel Blasius (Roberto Urban) - 58:09
4:4 Johannes Drechsler (Roberto Urban) - 58:34
4:5 4:5 Jan Hoffmann (Penalty) - 60:00

Johannes Böhmig (Spielverzögerung)
Jan Hoffmann (Unnötige Härte)
Heiko Zimmermann (Beinstellen)
Daniel Hanschmidt (Hoher Stock)

Christian Koschkar (Spielverzögerung)
Robert Tschammer (Haken)

4:5 n.P. (1:1;1:1;2:2;0:1)
Tore:

Strafen:
Dresden: 8 min

Weißwasser: 4 min



Dresdner Ice Pilots - White Sharks Hennersdorf

0:1 Kai Liebscher (Zdenek Mesany) - 11:28
0:2 Zdenek Mesany (Michael Hrbacek) 5-3 ÜZ- 13:34
0:3 Zdenek Mesany (Kai Liebscher) 31:44
0:4 Kai Liebscher (Zdenek Mesany) 5-4 ÜZ - 48:33
0:5 Zdenek Mesany - 55:55
0:6 Dirk Menzer - 58:09

Dresden: 6 min
Johannes Böhmig (Haken)
Heiko Zimmermann (Beinstellen)
Heiko Zimmermann (Haken)

Hennersdorf: 6 min
Lars Schickel (Stockschlag)
Marcus Nickel (Halten)
Dirk Menzer (Halten)

0:6 (0:2;0:1;0:3)

Tore:

Strafen

2. SPIELTAG • SONNTAG, 29.01.2006 (19.45 UHR)
Eishalle Dresden ZUSCHAUER: 125• Extra-DTL

PL. MANNSCHAFT. . . . . . . . . . . . . . . . SP. TORE PKT.

1. White Sharks Hennersdorf . . . . . . . 3 22:7 9
2. Weißwasser Allstars. . . . . . . . . . . . 4 21:15 7

4. SG Radeberg/Cottbus Smilers . . . . 3 6:22 0
3. Dresdner Ice Pilots . . . . . . . . . . . . 2 5:10 2

Ice Pilots am Boden (hier #69 Lessmann), White Sharks obenauf.

Nicht viel zu berichten gibt es über das 2. Saisonspiel gegen den
amtierenden DTL-Meister aus Hennersdorf. Ein starker David
Cerny im Tor, undein glänzend aufgelegterZdenekMesany (an 5
von 6 Toren beteiligt) auf dem Feld ließen uns nicht ins Spiel
kommen. Die wenigen herausgespielten Chancen wurden nicht
genutzt. Zu schwer lag wohl auch das Spiel vom Vortag in den
Beinen. An dessen Leitung konnte nicht angeknüpft werden.
Zum besten Ice Pilot wurde unser neuer Verteidiger Martin Otto
gewählt - eine echte Bereicherung!

Topscorer
Pl. Name Team T V Pkt.
1. Daniel Blasius WA 8 1 9
2. Zdenek Mesany WSH 7 2 9
3. Marcus Nickel 5 3 8
4. Dirk Menzer 4 4 8
5. Michael Rehn 4 2 6
6. Roberto Urban 0 6 6
7. Johannes Drechsler 4 0 4
8. Christian Koschkar 2 2 4
8. Paul Rubin 2 2 4
10. André Bartig R/CB 1 3 4

WSH
WSH
WA
WA
WA
WA
WA

Toptorjäger
Pl. Name Team T

7. Jan Hoffmann DIP 2

1. Daniel Blasius WA 8
2. Zdenek Mesany WSH 7
3. Marcus Nickel 5
4. Dirk Menzer 4
4. Michael Rehn WA 4
4. Johannes Drechsler WA 4
7. Christian Koschkar WA 2
7. Paul Rubin WA 2
7. Kai Liebscher 2

7. Thomas Habich R/CB 2

WSH
WSH

WSH

Strafbankkönige
Pl. Name Team Min.

2. Heiko Zimmermann DIP 6

1. Christian Koschkar WA 18
2. Philipp Kieschke R/CB 6

4. Daniel Blasius 4
4. Mario Krahl 4
4. Ivo Manns 4
9. Lars Schickel WSH 4

4. Johannes Böhmig DIP 4
WA
WA
WA



Immer schön lächeln

Im Jahr 2003 gründeten ein paar Parkplatz-Inlinehockey-
Spieler aus der Umgebung der Brauereistadt den IHC
Radeberg Smilers. Ziel dieses Vereins war und ist es, mit den
angebotenen Trainingszeiten das regelmäßige Kellenkreuzen
zu ermöglichen. Insbesondere die Integration und Förderung
des eigenen Nachwuchses, der fast die Hälfte der
Vereinsmitglieder ausmacht, steht im Mittelpunkt. Während
in den Anfangsmonaten sehr selten ein freundschaftlicher
Wettkampf den Trainingsbetrieb unterbrach, kommt es seit
Ende 2004 zu regelmäßigen Vergleichen auf dem
Hallenparkett oder im Winter auch auf dem Eis. Aus den
oftmaligen Vergleichen mit Cottbuser/Spremberger
Mannschaften entstand im letzten Sommer die Idee, die
Smilers mit einigen Spielern dieser Mannschaften zu
verstärken und so die 1. Parkplatzliga-Inlinehockey-Saison
zu bestreiten. Ein 3. Platz in der Endabrechnung übertraf alle
Erwartungen. Und machte Lust aufmehr...

So gab es kein langes Zögern, als die Anfrage kam, ob die
Schwarzen den durch den kurzfristigen Rückzug der Saale
Bulls Halle freigewordenen Platz in der Extra-Dorfteichliga
e innehmen möch ten . D ie Sp ie l -geme inscha f t
Radeberg/Cottbus Smilers startete als Neuling nun gleich in
der höchstens DTL-Gruppe, und zahlte in den ersten drei
Spielen auch ein wenig Lehrgeld. Aber irgendwann ist der
erste Sieg fällig, und gerade davorfürchten sich die Pilots am
heutigen Abend......

Aber wie immer, der Vereinsname ist Programm, soll
natürlich der Spaß im Vordergrund stehen.

Größte Erfolge: 2. Platz beim Eishockey-Pokal der
Sparkasse Zittau-Löbau 2003

4. Platz Inlinehockey Sachsenpokal 2004

3. Platz Inlinehockey Parkplatzliga 2005

1. Platz Eishockey Sparkassenpokal 2005

Es gab erst ein Freundschaftsspiel gegeneinander. Es war
Knut Neddermeyers Abschiedsspiel. Das Trikot mit der #14
hängt seit diesem Tag unter dem Hallendach, und diese
Nummer wird nicht mehr vergeben.

So,03.04.2005 13.15 - Eishalle Dresden

1:1 Müller (A: Trepte) 4:28

4:2 Griewank (A: Trepte) 30:12

7:3 Trepte (A: Griewank) 58:11
7:4 Griewank (A: Trepte) 59:42

Strafen Dresden:14 min
Schnerrer (Nischt) 10:25
Leßmann (weil der andere Aua gesagt hat) 14:10
Hanschmidt (Endlich mal Strafe) 16:33
Böhmig (wir spielen doch kein Inlinehockey) 19:30
Lahr (wir hakeln a'bissl) 47:34
Hoffmann (Schrittfehler) 48:57
Lahr (was war das jetzt) 53:28

Strafen Radeberg:4 min
Trepte (wir hakeln a'bissl) 47:34
Zenker (wegen Faul) 55:03

Knut & Friends vs. Radeberg Smilers 8:4 (3:1;1:0;4:3)

1:0 Schnerrer (A: Preikschat) 3:36

2:1 Müller (A: Schnerrer) 6:36
3:1 Hanson II (A: Müller) UZT 12:25
4:1 Hoffmann (A: Frommann) 29:32

5:2 Böhmig (A: Frommann, Hanson II) GWG 46:05
6:2 Hanson II (A: Schwarzkopf) 53:22
7:2 Frommann (Hanschmidt, Hanson II) 57:25

8:4 KNNUUUUTTTT (Tak, Roy) 1-6 UZT 60:00



Erhältlich am Fanartikelstand direkt am Eingang!

Wundertüte Dresdner Ice Pilots 1,50 €

Autoaufkleber einzeln 0,50 €

Aufkleberset 1 oder 2

Basecap 10,00 €

Schlüsselband 3,50 €

Pin 3,00 €

Schal 6,00 €

Dort erhalten sie ebenfalls Eintritskarten für das
nächste Heimspiel!

Internetadresse Dorfteichliga
oder Eishockeyspieler

( )

(je10 Stück)

(Einzelstück!!)

Sonderangebot!!

1,00 €

Trikot 40,00 €

Die Zahl der Dresdner Eishockey-Anhänger wächst - und viele wollen
Mitglied einer starken Fan-Gemeinschaft werden.

Oder noch besser: Du hast schon einmal Eishockey gespielt und
suchst eine Mannschaft? Wir suchen Verstärkung!
Der Monatsbeitrag beträgt 10€. Studenten, Schüler und Auszubildende
zahlen 5€.

Sie haben auch
Interesse? Kontakt über Petra Lindemann: PeLindem@aol.com



Tor
54 Thomas Gärtner [ ]

4 Rico Duy [ ]
5 Frank Scharsach "A" [ ]
7 Carl Scharsach [ ]

13 Jörg Scharsach "C" [ ]
24 Torsten Schölzel [ ]
25 Philipp Kieschke [ ]

2 Georg Trepte [ ]
3 Christoph Müller [ ]
6 Thomas Frömmel [ ]
8 Matt Bray [ ]
9 Eric Gärtner [ ]

10 Heiko Ay [ ]
11 Falk Uhlemann [ ]
27 Thomas Habich [ ]
58 André Bartig [ ]
69 Sebastian Hentschel "A" [ ]

Verteidigung

Angriff

Tor
1 Rico Hegewald
23 Jens Sattler
77 Andreas Krug

7 Stephan Müller "A"
15 Andreas Zier
61 Uwe Sieler

Martin Otto

33 Jens Frommann
41 Robert Schwarzkopf
55 Daniel Hanschmidt
66 Patrick Lahr "A"
68 André Ziegenbalg
69 Ingo Leßmann
72 Falk Staudler "C"
98 Ulf Schnerrer

Andreas Stricker

Verteidigung

Angriff

[ ]
[ ]
[ ]

[ ]
[ ]
[ ]
[ ]

[ ]
[ ]
[ ]
[ ]
[ ]
[ ]
[ ]
[ ]
[ ]




